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Bezirk der Königlichen Regierung zu Zu. 
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Königl. Provinzial-Fnteligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No, 385. via Mi 
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Dienſtag 2555 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. April 1946. i 

Herr Laue u. Herr Baron W. v. Paleske aus Spengawken, Herr Kaufmann 
Schleſinger aus Berlin, Herr Partikulier v. Knoblauch aus Königsberg, log im 
Engl. Haufe. Herr Muſikdirektor Laade und Gattin aus Berlin, Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer von Schlieben auf Buckowitz, Herr Kaufmann Pi aus Landsberg a 90. 
log. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Nebulung aus Königsberg, Herr Leh⸗ 
rer Gagda aus Regoten, log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Gutsbeſitzer 
Linck aus Altdam, Gielefeld und Herr Lederfabrikant Willmers aus Bromberg, 
log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer Dieckhoff aus Prezewas, Hr. Kauf⸗ 
mann Giesbrecht aus Tiegenhoff, log. im Hotel d' Oliva. Her Geſchaftsführer 
Henni aus Gniſchau, die Herren Gutsbeſitzer Wiebe nebſt Frau Gemahlin und 


Dyck aus Orloff (Taurinſchen Gouvernement) in Rußland., log. im Hotel de Thorn. 
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fanntmadungen. 

1. Vom 1. Mai d. J. ab, wird zur Herſtellung einer beſſern Poſt⸗Verbin⸗ 
dung für den Ort Putzig und deſſen Umgebung, neben DE erte beſtehenden, 
dreimal wöchentlich gehenden Kariol-Poſt zwiſchen Kari Neuſtadt in W. Pr. 
noch eine 3 mal wöchentliche Boten⸗Poſt eingerichtet, welche 8 

aus Neuſtadt, ere e und Freitag um 11 uhr Vormittags, 

aus Putzig, Montag, Mittwoch and Sonnabend um 4 Uhr früh 
abgehen und in 4 Stunden befördert werden wird. ee 

Das betheiligte Publikum wird von dieſer neuen Einrichtung hiedurch in 
Kenntniß geſetzt. a 

Danzig, den 25. April 1848. 

Ober ⸗Poſt⸗ Amt. . N 

2 Der Oberſchulze Jacob Bintczek zu Kobbelberg und deſſen verlobte Braut 
Wittwe Pellowska Victoria geb. v. Pluto Prodzynska, welche ihren Wohnſitz in 


k 
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Gute zu SES Darren beg en zur gerichtlichen Verhandlung vom 12, 
ebruar d. J. die Güter⸗Gemeinſchaft in der einzugehenden Ehe Ausgefchloffen. 
Sh El} Vers. NE 1848. v5 AED Em ECH 
Së Königl. Land. und Stadtgericht. — 
a = 0 dens, f d II e. 
& Nach halbjährigem Krankenlager entſchlief ſanft und ruhig am 20. d. 


Mts, Abends 83. Uhr, an der Bruſtwaſſerſucht nfere, geliebte Mutter u, Schwe- 
KA Ale Ter Nell 580 Deg Al geb. SER ihrem 
noch nicht vollend. 53. Lebensjahre. Diefe Anzeige unſ. Bekannt. u. Freund. unter 
Verbittung all Beileidsbezeug. Danzig d. 21. April 1848. Die Hinterbliebenen. 
4. Heute früh m,7 Uhr entſchlummerte ſanft, zu einem beſſern Erwachen 
nach 14tägigem ſchweren Krankenlager unfer innigſt geliebter Sohn Carl Adalbert 
in feinem 13ten Lebensjahre Dieſes zeigen tief betrübt an S 
Danzig, den 22 April 1848. J. J. Czarnecki und Frau. 
Ae Ag meh In an g. 
edit Eech Asien, 


7 7 RATE ` . 2 D 
ie Verlobung meiner Tochter Friederike mit dem Schönfärber A 
A 
0 
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Herrn Gu ſtav Theodor Berentz zeige ich hiemit ergebenſt an. 
N Danzig, den 24. April 16848. Tinſchmann, Wittwe. 
. —— — 2 FF 8 1 
ot „find N. u ck b. Feen de wen pe An ee 
6. Die heute früh um 3, Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau Louiſe, geb. v. Ingersleben, von 2 Mädchen, zeige ich, ſtatt beſonderer 
Meldung, hiemit ergebenſt an. 1 1120 ie #3 ee, op ‚nal 
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Bee As N Eugen Meisner 
iir!!! ém NA Bu d WA H e GE weg 


Se Be B. Kabus, eet is if ſe eben viir 
Was ißt das, ein kenſitütioneller Staab z Shi 
ben an die Urwähler Von A. Menge. Preis 1 or 

8. So eben iſt in det Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe 400, erſchie⸗ 


nen und für 1 Sgr. zu haben: 


Berzeichniß über die Einteilung dern 
e e Stꝗadt in Wahlbezirrʒte 
u "DN 78 der Straßen u. Häuſer in jedem Wahlbezirk, der Seelen⸗ 
abe e jedem Zeit zu wählenden Wahlmänner und des 


1 


D * hp HORDE UNTER 10 y Dad Ae e 
A A n 3e ig e n. SEI 
9: Schiffer Wendel geht in dieſen Tagen über See nach Memel Tilſit, 


Königsberg pp. Wer Frachtgütet mitzugeben hat, melde ſich Frauengaſſe in den 
2 Flaggen bei Fornell. ant mc daan Ze 5 E 
0 And mag ais ‚nFänagdort auf 4 dar, ra Bao eee 

H 


— 


A eee ee e eee e een ? 
ge 10. Die unterzeichneten Bezirksvorſteher des 910. und 11. Bezirks e 
>: (Bieitgaffe, 2ten Damm, Johannisgaſſe, Häkergaſſe und alle dazwiſchen 28 
25 Hegenfe Naergaſſen) fordern die männlichen Einwohner dieſer Bezirke, die 78 
das Jiſte Lebenslahr emt haben, ohne Muterfchied des Stanpes, mit 2. 
2. Jubegriff der Geſellen und Dienſtboten, bierdurch auf ſich Mittwoch, Ki 


1 


= den 26. d. M. Abends AL, Uhr im Gewerbes. 


Gë häuſe (Heil Geiſtgaſſe) enzaſt en, um eine Veſpiechülg 8 


29 Angelegenheit iſt von großer Wichtigkeit; wir erwarten daher, daß die Auf⸗ 
2 geforderten alle fi einfinden uud die keſp. Herrſchaften ihren Dienſtleuten, 
3: die Erlgubniß nicht verweigern werden. enn 
L 8 GIE va H Tadden. KN Schörling. A d 
DT 

11 „Der rela ien e N. e elk der 3 
Compagnie N. 148500, auf den Namen des Herrn F. Beck ma, 


5 . N 15 
2% über die Urwahlen, welche am J. Mai ſtattfinden ſollen, zu halten, f 8 
SS. 

2% 


he 5 CS E ze 
un, iſt angeblich 
verloren gegangen. Es werden daher alle Diejenigen, SAS nn hl CG Prot 
gatiensſchein irgend einen Anſpruch begründen, angewieſen, ſich innerhalb 1. 
Tagen im Comkoir Wollwebergaſſe No. 1991. zu melden. % % „ 
1 eee AC dé LEE ET E TR 
nr a eee, eee 
Wegen der auf den 1. Mai angeſetzten wüßten werde ich die Ein ſchre⸗ 
bungen für das Gymnaſium boer Sonnabend, d. 29. April, Vormittags 
von 9 Uhr ab, beginnen, und am 2 u. 3. Mai fortſetzen e FE 
Ge Engelhardt, Ditector. 
13. Ein unverheitatheter oder auch verheitatheter Gärtner findet ſogleich 
eine Stelle in Ottomin bel Zuckau im Carthauſer reit, `. N 


KS IE, ob, Ze e 13 8 
a e Berliner Strohhutwaſche, 2 
Stroh und Borvdenhäte aller Art zum Waſchen und Moderniftten erbittet D ` 
A. Hoffmann. Glockenthor Ar 1972. 
15. Eine lederne Brieftaſche mit chirurgiſchen Inſtrumenten iſt gefunden Wor: `" 
den“ Der Eigenthümet kann dieſelbe im Intellig.⸗Comtoit in Empfang nehmen⸗ 
16. Den geehrten Eltern, welche ihre Söhne einen, moraliſche und intellec⸗ 
tuelle Bildung wahrnehmenden Unterricht genießen laſſen möchten, erlaube ich 
mir meine Schule zu empfehlen. Auch wünſche ich einige Stunden mit Privat- 
Unterricht in und außer dem Haufe zu beſetzen. Anmeldungen erbitte ich täglich 
in den Vormittagsſtunden. Hermann Rathke, Hundegaſſe No. 312. 
17. D. a. Sonnbd. i. d. Langg. verl. Negenfch. bel m. Wollwg. 541. abz ⸗ 
18. Sttoh- und Botdüren⸗Hüte jeder Art werden aufs beſte gewaſchen und 
moderniſirt 1. Damm 1111. neben Hrn. Oertell. in ut ANE Magens nad 
19. H. Hamm, Poggenpf. 236., ſucht e. Lehrling v. e e 
65 Infqus pee U j ` ein! 7 Jann. e ) 39 
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20 Bei wehen alten nach Ste tt in ih ich * meinen Freunden 
u. Bekannten dem geneigten Wohlwollen. chriftſetzen — 
2128 Auf; Veraulaſſung mehrer Urwähler des Bezirks, e den ich als Stadt⸗ | 


1 0 fung re, werde ich heute, den 25. April, Nachmit⸗ 
tag 5 D r, auf der Wieſe im Jaͤſchkenthale auen 


[aa ek das. Ern und Jetzt, mit Bezugnahme auf die 
9200 ſtatt findenden Wahlen halten, und lade dazu alle Urwähler 
jenes er kes a Neu⸗Schottlaud, Leegſtrieß und, Neufahrwaſſer 
Nos 173. e 184. ), ſowie alle. ſonſtigen Urwähler Danzigs, denen eine ſolche 
Ban e iſt, ein. Gerhard. 
ie Maurer⸗ und Zimmergeſellen werden zu einer Beſprechung über die 
hlen am aire, den 26. c. Abends pünktlich 8 Uhr, im Saale des Ge⸗ 
E eingeladen. F. W. Krüger. J. H. Prutz. 


r Bes Zimmermſtt. 


A , 6 N Hi N 
10 Handlungs-Re ` ſt⸗ 5 Weſtpreußen, ommern 
a? Ge genau Bekannt ir wicht o ein hieſiges renommirtes Doug e 
jene Gegenden, zu bereiſen und würde nicht unbillige Anforderungen Y 
machen. Adreſſen werden unter A . 104, 3 im Intelligenz. Coms SÉ 
toir recht baldigſt abzugeben. SÉ 


HD age 


DD 
* Die Urwahler, welche in den Haufern Hunde⸗ 


gaſſe Servis⸗No. 245. bis 355. wohnen, erſuche eee 


zu einer eg über den Zweck der am 1. Mai ſtattfindenden Wahl von 
Nah ännern, in 1105 für fie, beſtimmten Wahllokale, dem weißen Saale im 

Rathhauſe Mittwoch, den 26 d. M., Abends 7. uht, 

ſich einfinden zu wollen. ütwähler iſt e jeder Preuße, welchet das 

24ſte Lebensjahr vollende fi und nicht den Vollbeſitz der bürgerlichen Rechte in Folge 

rechts el n pe Si aleet verloren hat, infofern er nicht Bt 

fentlichen e ltinen-Unter ützung bezieht. Trojan, 

Hasen 25. April. 1848. E GH 

Bonftuttioneitert Verein, 
1 Uhr wird heute die Annahme der Beiträge, der Umtauſch der Karten, 
und. Sr Wablliſte geſchloſſen, 

Die Mitglieder verſammeln ſich gegen Vorzeigung det, rothen Karten 
heute, Dienſiag 7 Uhr zu einer, Sitzung im Hotel du Nord. Auf der Tagesord⸗ 
nung befinden ſich: 1, Mittheilung der Wahlprotokolle: 2, Erklärung, der hiezu auf 
geforderten Herren über ihr politiſches, Glaubensbekenntniß und über die in Frank⸗ 
furt, einzunehmende Stellung. Das proviſoriſche Comité. 

26. ulbücher fur das Gymnaſium und die St. Petri⸗Schule ſind zu ha⸗ 

ben Langga e No, 409., dem Rathhauſe ‚gegenüber, 

2 mne En. tafelförm. Catia v. 6 Oct. w. zu . geſ. Laſtadie 462. 
28. E. g. erz. Bunde, > d. d. Glaſ.⸗Gew. erl. w., Ef. m „Poggenpfuhl 387. 
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A Anh de) ak Lë 4 e ) cht: d "OM 4 g 
ae Ee Johannis⸗Schule nimmt nach den Oſſefferlen. 
der Untetkicht, welcher bis zum Beziehen, des neuen Schullokgles dem be, 7 
ginnenden erweiterten Lehrcurſus vorarbelten Toll, feinen Anfang am 2.7 (m t, 
wie es früher beſtimmt geweſen, am 1.) Mai. Zur Aufnahme neuer Schüler bin 


ich am 27., 28. und 20. April in den Vormittagsſtunden (Heil. Geiſt.⸗G. Nr. 
961.) bereit b 110 0 
Am 21. April 48 Zu Der Director Do. Löfchin. H 
30. Ein mah. Pianof.: v. 63 Oetaven ist zu verm. gr: ‚Mühle, dar 
31. 3. e. Unter, 1. Leſen n Rechnen w. e. Hilfsl ger. Fraueng. No. 859. 
32. Jaunkerg. 1911 s. jung, aufg Next-Lerchenhähne a 5 ber au verk. 
33. Ein gelernter Gärtner w. ein. Privatgärt omun ` z. erf. Langgart⸗ 186. 
34. Am Freitage it ein goldens Zieharmband, mit einer Koralle in Geſtalt 
eines Kopfes, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten Fal elbe ge⸗ 
gen eine angemeſſene Belohnung im Glockenthor No. 1959. abzugeben or dem 
Ankaufe wird gewarnt. i! 179 wall? LC ede 
u Aen re He nt f 
35 Vue r mee ee un nung gde m mont een 
35 Ein geſchmackvoll decovirtes Quartier; mit auch ohne Meubeln) für,einen - 
unverheiratheten Herrn vom Militair ſehr geeignet, nebſſt Pferdeſtall und Bedien⸗ 
ten⸗Kammer kann ſofort vermiethet werden. Näheres Steindmm No. 398. ? 
36. Bei Mielke an der Allee ſind 2 freundliche Zimmer acht. Eintritt in 
den Garteg an ruhige Bewohner zu vermie then.. iu anatgt ae nid“ 
37. Hundegaſſe 342. iſt ein freundliches Logis mit eigener Thüre an ruhige 
Bewohner zu Michaeli zu vermiethen Das Nähere unten im Laden zu erfragen 
36, Eine Wohnung nach d. Hinterg. Eingang Hundeg. 242. iſt Pat: zu vm 
39 Schidlitz 964. iſt eine Stube zu, verm. u. gleich zu beziehen. Näh. daſ. 
4) —Jopengaſfe 742. f. 2 Zimmer parterre mit Meubeln u. Kammer zu verm. 
41. Fleiſchergaſſe 143. iſt ein Zimmer mit a. ohne Meub. 31 v. a. gl. z. bez. 


— — — 1 4 au af a 
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42. Dienſtag, den 25. April 1843, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 

zeichneten Mäkler in dem Haufe Anketſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbie⸗ 


tenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant 7 ie 5 5 
150 Mille Land⸗Cigarren in / Kiſten und los, 
30% „ echte Virginer⸗Eigarren in %% Kiſten, 
I Partie alte abgelegene Cigatren mittlerer und feinerer Sorten 
welche Behufs der Räumung zu ſehr billigen Preiſen zugeſchlagen werden 
felten, a RE 13 Ji jr Grundtmann und Richter. 3 
43. Dienſtag, den 2. Mai d. J, ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30. 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen Öffentlich verſteigert werden: 
Taſchen⸗ und Stubenuhren, Spiegel, Lampen, Mobilien, Betten, Wäſche, 
Kleidungbſtücke, Fayence, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, Hölzerzeug, Küchenge⸗ 
Hätte ` Ferner: mu ei unge 55 
Jam Ile 12 neue Deitbuiegë unter Gla sſtu le ng 


382 
1 


nö este fe 


Gap an 3 D3DDLE DI 
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1 een, Geſchirte, 1 Kutſcher⸗Livree, 20 Stücke Creas⸗Leinwand, Par⸗ 


zurü geſetzte Galanterie- und kurze Waaren pp. d, K 
un- cb n N — J. . Engelhard, Auktionator. ch 
Sachen zu verkaufen in Dansig, 


Mobilia oder bewegliche Sachen. f 10 


* g Gute Spargel ſind zu haben im Fiſcherthor in der, blauen Hande 
s. Gelegenheit außerordentlich bil lig zu kaufen. 


„Eine aus einem aufgelöſten auswärtigen en gros Geſchäft 


It 


chen ` Bettdrillich, Bettbezug, Kattun, Gingham und Koperzeug, — Zigarren, 


| | berrührende be⸗ 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 


recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell aus verkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 


len ſämmtliche, Tuche 10 bis 15 (ar, die Elle, unter dem Fabrikpreiſe, ver 
werden; 2 Ellen breite Buckskin b. rtl. 8 fgr. die Elle an u. ein bedeutendes Lager 


kauft 


Sommer ⸗Buckskin zu 12, 20 und 29014 (or, Außerdem beſteht das Lager aus 


mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, Schwarz ſeide⸗ 
ne uu bunte Herren⸗Halstücher von 20 far. bis 1 rtl. 25 fo, Weſtenzeuge zu 


10, 15 und 20 far. ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten- Atlas 
I rtl. 10 gr., Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 sar, Halb⸗Sammet 20 bis 25 fg. „ 
ſchwarz ſeidenen, glatten und geſtreiften Taffet 20 und 22 Ier, Satin de 


Chine 24 fgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 16 und 14 ſgr., Camlott 8, 9, und 10 ſar, Hemden- und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus: und Schlafröcken 9 and 10 ſgr., Caſſinets 


(Angola) 12 ſgr., und ſoll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 


Som werhoſenze uge etwas über. die | Halfte des eigentlichen Wer- ` 


thes zu 5, 6, 8 und 10 fgr- die Elle abgegeben werden. 
a ! Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 


Langenmarkt AG 451. eine Zreppe boch 


neben der Königl. Bank. 


46. Sommerlewkoyenpflanzen, ſehr ins Gefüllte fallend, und viele andere 


Arten perenirender Blumengewächſe ſind zu haben beim Kunſtgärtnen 
Dr - de H J. G. Reiche, Langgarten No. 222. 


. J. 
47. um den letzten Reit von Putzgegenſtänden in einigen Tagen gänzl. zu räumen, 


werden ſämmtliche Artikel noch zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen 
28. | 3 


verkauft Iſten Damm No. 11 


48. Ein complettes Segelboot iſt für einen geringen Preis zu verkau⸗ 


fen. Näheres Brabant No. 1766. 


49. Mittwoch, d. 26, um 10, ſoll am Langgarterthor, auf Baſt ion Löwe, 


in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werden: mehrere Tauſend Mauer-Ziegel und" Moppen in ganzen und halben, 


Dach- und Fars fannen, Flieſen, Balken, Kreuzholz, Dielen, Latten, Fenſterköpfe 


mit Glas⸗ und Drahtfenſtern, Fundament Steine, ein ausgebundener Stall, meh⸗ 
rere Haufen Brennholz, eine Partie altes Eiſen. 
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Muster, empfehlev Gebr. Wuleckow: 
51. Aechte WO | rüne Tuche zu Schützenuniformen erhielten wir in die- 
den Tagen und offeriren dieselben zu sehr billigen Preisen, ebenso, werden wir 


die Anfertigung derselben mit eleganter Ausstattung und guten, Fagon's zu 
den vorgeschlagenen Preisen ausführen . 

Gebrüder Wulckow. Lan gasse, No. 407, 
52. Wir erhielten eine bedeutende Sendung Sommerbuk,s king» in 
Beiakleidern in neuesten Mustern, woranter sich .abge,passte frz. zu 
nur 1 Beinkleide befinden, und erlauben uns auf diesen Artikel, besonders anf 
merksam zu machen. W Gebrüder Wul cko w. 
53. Das erſte Schiff mit friſchem ſchwediſchem Kalk iſt durch Capt. Nyberg 
am Kalkorte ie e und wird daſelbſt zum billigſten, Preiſe verkauft. 
54. Ein leichter Halbwagen, ein⸗ und zwei⸗ſpaͤnnig zu fahren, ſteht 
billig zu berkaufen Laſtadie No. 467, 285 5 1% I 0181 lm 
55. Gute Wicken a 272 Sgr und rother Klee zu haben Langefuhr No. 36. 
156. Ein neues mahagoni Sopha ſteht Breitgaſſe 1133. billig zum Verk. 


50 Engl. waschächte Westenstofte, neueste 


57. Langfuhr No. 36 ut 1 ftiſchmilchende u. 2 tragende Ziegen zum Verkf. 
ITInmmobilia oder unbewegliche Sachen. 59121514 
58. Vothwendiger Verkauf. . 

Das dem Tiſchlermeiſter Heinrich Eduard Graſſmann zugehörige Grund⸗ 


ſtück, Breitgaſſe No. 81. des Hypotheken⸗Buchs und No. 1133. der Servisan⸗ 
lage, abgeſchätzt auf 6298 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 5 

am Ip Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. tn): 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
Bai Nothwendiger Verkauf. 155 
Dias den Geſch wiſtern Julius Wilhelm und Julianne Wilhelmine Amalie 
Friedrich gehörige Grundſtück in der Hundegaſſe No. 3. des Hypothekenbuchs, 
abgeſchätzt auf 6399 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Negiftratur einzuſehenden Taxe, foll 

am 25. Oktober 1348, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

: Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
60. Freiwillige Subhaſtation. S 
Land- und Stadtgericht Marienburg. 5 
Das Grundſtück Lichtfelde No. 43“, beſtehend aus einer Kathe und 1 Mor⸗ 


ann S 
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gen 99 Ruthen preußiſchen Ausmaaßes, gerichtlich abgeſchätzt auf 200 vi, ſoll 
Behufs Auseinanderfeßung der Eigenthümer im Wege freiwilliger uöhaſtation 
im Termin den ies eee 

f 25. Jul %% DEM At N 

au Gerichtsſtelle vor Herrn Aſſeſſot Schmidt verkauft werden. 
oe: Tare und Kaufbedingungen können täglich in unſetem Bureau II eingeſe⸗ 

hen werden g Sé eg E 


—— —— —„—-— . ꝗ 11 ——w— —— E EU A 443.3 
ETS ca ett ene 
EI. Das über die, für die Erben des Stadtraths Lewin Samuel Hirſch zu 
SEtibing als Ceſſionarien des Kaufmanns Michael Ephraim Sontowski in dem 
Hypotheken Buche des ig Guts Rakowiee Neo. 15., früher Nro, 140. Lö⸗ 
bauſchen Kreiſes, Rubrien III. No. 14. eingetragenen 1813 et, insbar zu 6 
pro Cent ſprechende, von dem Rittmeiſter Zeyſing DE 
feiner Ehefrau gebornen von Tolkacz b dee vom 22. 
Juli 1840 nebſt annectirtem Hypotheken-Recognitions⸗ ene k 22. Jauuar 


1341 und aunectirten notariellen Ceſſions⸗Urkunden vom 27, Juli und 21. De: 


cember 1840 iſt verloren gegangen. 
Auf den Antrag des Gutsbeſitzers Johann Friedrich Porſch zu Vogelſang 
bei Elbing, welchem vermöge der dem verloren gegangenen Docoment gleichfalls 
annectirten Ausfertigung der notariellen Ceſſion die Hirſchſchen Erben unterm 
2. Mai 1345 ihre Rechte an das qu. Document abgetreten haben, werden alle 
diejenigen, welche an das verloren gegangene Hypotheken⸗Document als Eigen: 
thümer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Briefs-⸗Inhaber Zut rüche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche binnen 3 Monaten 
und ſpäteſtens in dem auf ) NR MER E NE 
road an 7° en 24. Juni d J., Mittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Referendarins Lentz im Ober Landes⸗Gerichts-Gebäude 
hieſelbſt angeſetzten Termine gehörig anzumelden und nachzuweiſen. 
Bei unterlaſſener Anmeldung werden dieſelben nicht nur mit ihten etwani⸗ 
gen Anſprüchen an das verlorene Document präcludirt, ſondern es wird ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und das bezeichnete Document für amortifirt 
und nicht weiter geltend erklärt werden. PA er o 
Marienwerder, den 14. Februar 1848. N 
W Aaoöͤnigliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
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Nedaktian: Ara, Intelligenz⸗Comtoir. Eginellpteffendauchdir Wedel'ſchen Hofbuchdruckert. 


Hierzu eine Extra⸗Beilage. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt, 


No. 96. Dienſtag, den 25. April 1848. 


Den am 21. d. M., Morgens, am Schlagftuffe erfolgten Tod ihres geliebten 
Gatten, Vaters und vie de3 Dr. m 
E to Dann 


u ard 
hieſelbſt, beehren ſich oo betrübt anzuzeigen 
die Hinterbliebenen. 
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